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Lebenshilfe

Inklusion
• Partnerklasse an der Montessori-Schule, Zell,  		

Kloster Oberzell
• Partnerklasse an der Grund- und Hauptschule 		

Margetshöchheim
• Partnerklassen in den Räumen der Jenaplanschule 		

bzw. im Raphaelsheim
• Kooperation mit der Don-Bosco-Berufsschule		

im Rahmen des Werkstatttages bzw. des BVJ-Tages.
•	Mobile Sonderpädagogische Dienste (MSD) 		

an Regelschulen

Schulvorbereitende Einrichtung (SVE)
Aufgenommen werden Kinder zwischen 3 und 6 Jahren mit 
geistiger Behinderung bzw. mit so erheblicher Entwicklungs-
verzögerung, dass sie von einer geistigen Behinderung be-
droht sind.    
Ziel ist die entwicklungsgemäße Förderung der motorischen, 
sprachlichen, kognitiven und sozialen Fähigkeiten und der 
sozio-emotionalen Entwicklung.
Es wird auch Mobile Sonderpädagogische Hilfe (MSH) an Re-
gelkindergärten angeboten.

Seminarschule 
Die Christophorus-Schule ist als Seminarschule für die Ausbil-
dung von StudienreferendarInnen für das Sonderschullehramt  
zuständig. 

Besondere Angebote
• 	Orff-Gruppen
• 	Schülerband
• 	Schülerchor
• 	Veeh-Harfen-Gruppen
• 	Musikschulangebote im Haus
• 	Langlaufskikurs
• 	Kajakkurse
• 	Cafe Lollipop
• 	Neigungsgruppen, wie z. B. Fußbalmannschaft,
	 Kegeln, Theater, Schwimmen u.a.
• 	Schülerfirmen am Praxistag der Berufsschulstufe

Christophorus-Schule
• Privates Förderzentrum
	 Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung 
	 mit Schulvorbereitender Einrichtung (SVE)



Die Christophorus-Schule
Es werden Kinder und Jugendliche mit dem Förderschwerpunkt 
geistige Entwicklung im Kindergartenalter bzw. im Rahmen ih-
rer 9-jährigen Schulpflicht (4 Jahre Grundschulstufe und 5 Jahre 
Hauptschulstufe) und 3-jährigen Berufsschulpflicht gefördert 
und unterrichtet.

Gliederung der Schule
Die zwölf Schuljahre setzen sich aus 4 Jahren Grundschulstufe, 
5 Jahren Hauptschulstufe und 3 Jahren Berufsschulstufe zusam-
men.

Der Unterricht basiert auf dem amtlichen Lehrplan, der grundle-
gende Inhalte, wie Wahrnehmung, Bewegung, Kommunikation 
und Denkerziehung ebenso vorsieht, wie Deutsch, Mathematik, 
Religion, Spiel, Heimat, Natur, Medien, Zeit, Freizeit, Musik, 
Kunst, Werken, Textiles Gestalten, Hauswirtschaft und Sport. 
Mit dem Lernbereich „Gemeinsam lernen“ wird dem Ziel der 
sozialen Integration besonders Rechnung getragen.

Weitere vorrangige Ziele sind die Entwicklung personaler Iden-
tität sowie der Erwerb lebens-bedeutsamer Kompetenzen zur 
Förderung der Selbständigkeit.

Die Berufsschulstufe hat einen eigenen Lehrplan. Mobilitäts- 
und Wohntraining, Praxistag, Berufspraktika, Schülercafe, SMV 
u.a. dienen der Vorbereitung auf das Erwachsenenleben.

Die Christophorus-Schule kann 
zahlreiche Fachräume, wie 
Sporthalle, Schwimmbad, Spei-
sesaal, Motopädie-, Rhythmik-, 
Snoezelenraum, Lehrküche, 
Handarbeits-, Musik- und Werk-
räume nutzen. 

Zu den Außenanlagen gehören 
Spiel- und Sportplatz sowie ein 
Schulgarten und ein Innenhof 
mit Teich und Wasserlauf.

Sonderpädagogisches Handeln an der Schule wird verstanden 
als „Integratives Konzept ganzheitlicher, individueller und 
mehr-dimensionaler Entwicklungsförderung“ im Rahmen von 
Erziehung, Unterricht, Therapie, Betreuung und Elternarbeit.

Deshalb arbeiten Schule und heilpädagogische Tagesstätte 
eng zusammen. 
So ergänzen sich die Förderung in der Schule und in der Ta-
gesstätte. Dadurch ist differenzierter Unterricht und umfas-
sende individuelle Entfaltung möglich.

Christophorus-Schule
Förderzentrum: Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
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